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ICH – WIE EIN BAUM  
 
 

Wenn ein Kind geboren wird, pflanzen Eltern manchmal einen Baum. Sie wünschen ihrem 

Kind, dass es groß und stark wird – so wie ein Baum stark und fest ist. Sie wünschen ihm, 

dass sein Leben gelingt und gut wird – so wie ein Baum gute Früchte hervorbringt. 

Der Baum kann ein Sinnbild für den Menschen sein. Überlege:  
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Du hast Wurzeln:  

Deine Eltern, Großeltern, 

deine Heimat. Schreibe die 

Namen in die Wurzeln. 

Der Stamm ist fest und stark.  

Was gibt dir Halt und Kraft? 

Schreibe das in den Stamm. 

 

Du lebst in Beziehungen. Mit wem 

fühlst du dich besonders verbunden? 

Schreibe den Namen deiner Ge-

schwister, Freunde, Paten in die 

Zweige. 

Du hast Wünsche, Ziele, Träume. 

Schreibe diese in die Krone. 

Du hast auch schon 

etwas erreicht. Male 

Früchte in die Krone 

und schreib dazu 

wofür sie stehen. 
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